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BLUMEN- UND GARTENWETTBEWERB 1982
Siedler und Eigenheimbesitzer zur Teilnahme besonders eingeladen

Anmeldeschluß ist am 30. Juni 1982

Die Unternehmensgruppe Swa-
rovski führt nach einjähriger
Pause in diesem Jahr wieder für
Mitarbeiter und Pensionisten der
Tiroler Werke einen Blumen- und
Gartenwettbewerb durch. Dieser
Wettbewerb findet bereits zum
vierten Male statt und soll künftig
alle zwei Jahre zur Durchführung
gelangen.

Mit diesem Bewerb, der wieder in
den beiden Kategorien Garten-
gestaltung und Fassadengestal-
tung durchgeführt wird, sind
besonders die zahlreichen Mitar-

beiter und Pensionisten ange-
sprachen, die in den einzelnen
Swarovski-Siedlungen in Wat-
tens, Volders, Mils, Fritzens,
Vomp usw. oder in Eigenheimen
wohnen. Aber auch jene Mitar-
beiter, die die Balkone und
Fassaden ihrer Mietwohnungen
mit Blumenschmuck gestalten,
können am Wettbewerb teilneh-
men. Damit soll im Sinne der
Zielsetzung des „Kuratorium für
ein schöneres Tirol" ein Beitrag
geleistet werden, unser Land
Tirol, insbesondere das Tiroler
Unterland durch gepflegte Gär-

ten und blumengeschmückte
Fassaden noch schöner zu
gestalten.

Teilnahmeberechtigt sind alle
Mitarbeiter und Pensionisten der
Werke in Absam, Schwaz und
Wattens. Die Jury wird wie beim
letzten Bewarb im Jahre 1 980 im
Laufe des Sommers dreimal die
einzelnen Fassaden und Gärten

bewerten. Eine gute Endplazie-
rung können somit nur jene
erreichen, die den ganzen Som-
mer über ihre Blumen und
Gärten in einem hervorragenden

Gesamtzustand präsentieren.
Die Mühe wird sich sicher
lohnen; es winken wieder schö-
ne Preise.

Alle Interessenten an diesem
Wettbewerb mögen den unten-
stehenden Abschnitt ausfüllen,
ausschneiden, auf eine Postkar-
te kleben (bitte keine Kuverts
verwenden) und an die Redak-
tion „Swarovski Information"
z. Hd. Herrn Walter Katzmayr,
Postfach 15, 6112 Wattens
senden.
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Gartengestaltung:
Einen ersten Preis erhielten:

Gottfried Zöhr
Rudolf Tötsch
Hildegard Oberwallner
Johann Huber
Wilfried Häuser
Erwin Gartlacher
Dr. Friedrich Reitlinger

Einen zweiten Preis erhielten:

Otto Sieberer
Josef Bazanella
Alfred Moser
Josef Tschuggnall
Walburga Baur

Einen dritten Preis erhielten:

Josef Wildauer
Dr. Kurt Schwab

Helga Zauner
Josef Lechner
Willi Angerer
Brigitte Breffel
Franz Wildauer
Josef Feilegger

Fassadengestaltung?
Einen ersten Preis erhielten:

Johann Huber
Franz Arnold
Adolf Wechselberger
Johann Moser
Otto Sicherer

Johann Erhart
Josef Wildauer

Einen zweiten Preis erhielten:

Alfred Moser
Ilse Kometer
Hilde Egger
Bruno Pirchner
Franz Steinlechner
Erwin Gartlacher
Albin Schöser
Hans Meixner

Roman Conti

Einen dritten Preis erhielten:

Gottfried Gollner
Christine Schwanninger
Franz Wildauer
Josef Siller
Josef Bazzanella
Erwin Tautscher
Walli Angerer
Maria Rabl
Mathias Kleinlercher

Herzlichen Glückwunsch allen
Gewinnern, die nun zum Auf-
takt des Wettbewerbes 1982
die Preise übersandt erhielten.

Zum Wettbewerb 1980 hatten
sich 129 Teilnehmer gemeldet.
Alle jene, die sich 1980 nicht in
den Rängen plazieren konn-
ten, erhielten ein kleines Erin-
nerungsgeschenk, um eben-
falls für ihre tägliche Mühe
bedankt zu werden.


